
 

Auszug aus dem substanziellen Protokoll 
131. Ratssitzung vom 27. Juni 2012 
 
 
 
2883. 2010/322 

Postulat von Mario Mariani (CVP) und Christian Traber (CVP) vom 14.07.2010: 
Realisierung eines Pendelschiffbetriebs zwischen den S-Bahnhöfen Wollishofen, 
Stadelhofen und Tiefenbrunnen 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung lehnt der Vorsteher des Departements der Industriellen 
Betriebe namens des Stadtrats die Entgegennahme des Postulats zur Prüfung ab. 
 
Christian Traber (CVP) begründet das Postulat (vergleiche Protokoll-Nr. 362/2010) und 
zieht es zurück: Wir dachten, dass der Schiffbetrieb zwischen den drei S-Bahnhöfen 
eine interessante Verbindung für ArbeitnehmerInnen sein könnte. Die regierungsrätliche 
Ablehnung war jedoch gut begründet. Die Schiffanlegestellen befinden sich in relativ 
weiter Entfernung zu den S-Bahn- und Bushaltestellen, weshalb es aus ökonomischer 
Sicht keinen Sinn macht, eine solche Verbindung zu fordern. Es gab sogar schon einen 
ähnlichen Versuch in den Jahren 2001 bis 2003, die Nachfrage war aber nicht gegeben. 
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